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Fußball
A-Klasse Rhein-Pfalz: SCBobenheim-Roxheim-TSV
Bockenheim,VfR Friesenheim - CSV Frankenthal, DJK Epp-
stein -TSV Eppstein (alleSo, 15)

B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TuS Großkarlbach - FV
Freinsheim II,TSV Ebertsheim - ASV Mörsch, ASV Heßheim
- DJK SW Frankenthal, TuS Altleiningen II - VT Frankenthal
(alle So, 15), MTSV Beindersheim - Eintracht Lambsheim
(So, 15.30), ASV Mörsch - DJK Eppstein II (Do, 19)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: SG Eisbachtal II - TSV
Eppstein II (So, 12.30), MTSV Beindersheim II - Eintracht
LambsheimII,SCBobenheim-RoxheimII -TSVBockenheim
II (So, 13.15), SV Kirchheim - ASV Mörsch II, TuS Flomers-
heim -SVWeisenheim/Sand II (beideSo, 15)

C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: VfR Frankenthal II - SV
SchauernheimII (So,13),SVStudernheim -KSVAmedLud-
wigshafen II (So, 15)

A-Junioren Landesliga Vorderpfalz: JFVGanerb
-VfR Frankenthal (Sa, 14)

B-Junioren Landesliga Vorderpfalz: VfR Fran-
kenthal -TSG Eisenberg (Sa, 11)

WAS – WANN – WO

C-Junioren Landesliga Vorderpfalz: 1. FC Rhein-
pfalz JFV - 1. FC 08 Haßloch (Fr, 18.30), SG VT Franken-
thal/Pfingstweide - JFV Kickers Isenach (Sa, 13), VfR Fran-
kenthal -VfR Friesenheim (Sa, 14.45)

Frauen, Bezirksliga Vorderpfalz: VT Frankenthal
-SG Kerzenheim/Grünstadt (So, 12)

Bezirksliga Vorderpfalz 7er/9er: Eintracht
Lambsheim -SV Obersülzen II (Mo, 19)

Handball
Frauen, Verbandspokal, 2. Runde: TV Lambs-
heim -TuS Neuhofen (So, 16.30)

Basketball
Landesliga: TGNieder-Ingelheim -SGTSGMaxdorf/LSV
Frankenthal (So, 14)
A-Klasse: SG TSG Jockgrim/TV Rheinzabern - SG TSG
Maxdorf/LSV Frankenthal II (So, 18)

Hockey
2. Bundesliga Süd: TG Frankenthal - SC Frankfurt 80

(Sa, 16)
Oberliga: Kreuznacher HC II -TG Frankenthal II (Sa, 15)

Badminton
Verbandsliga Nordost: TSV Eppstein - Post SV Bad
Kreuznach II (Fr, 19.30)
Länderspiel (U 19): Deutschland - Frankreich
(So, 16, Sporthalle Andreas-Albert-Schule, Fran-
kenthal)

Tischtennis
2. Pfalzliga Ost:TTFFrankenthal II -TTVOtterstadt (Sa,
19)
Frauen, 1. Pfalzliga: TTCRiedelberg -TTVBobenheim
(Sa, 15),TSG Kaiserslautern II - 1.TTC Frankenthal (Sa, 19)
2. Pfalzliga Ost: TTCBüchelberg -1.TTCFrankenthal II,
TTF Frankenthal -TTC Herxheim (Sa, 19),TVWörth - 1.TTC
Frankenthal III (So, 10)

Kegeln
Herren, DCU Bundesliga: BFD Aschaffenburg -TuS
Gerolsheim (Sa, 12.30)
Regionalliga: TuS Gerolsheim II - KSC Pirmasens (Sa,
13)

SPORT-MAGAZIN

LAMBSHEIM. In der zweiten Runde
des Handball-Verbandspokals erwar-
tet die Damen des A-Klassisten TV
Lambsheim eine schwere Aufgabe.
Der TVL empfängt am Sonntag, 16.30
Uhr, in der Schulsporthalle Pfalzligist
TuS Neuhofen. Ein Weiterkommen
des klassentieferen TVL wäre eine
Sensation. Und doch will das Team
von Markus Klein dem TuS so lange
wie möglich Paroli bieten. „Defensiv
sind wir stabil. Im Abschluss fehlt uns
noch die letzte Konsequenz“, sagt
TVL-Coach Markus Klein. Lambsheim
holte sich am Wochenende in der Liga
mit einem 22:11 gegen die TSG Mut-
terstadt II Selbstvertrauen. Vielleicht
könne man sich an den Stärken des
Gegners orientieren und diese dann
selbst umsetzen, hofft TV-Spielerin
Chantal Wingerter. |mzn

Schach: Erster Sieg
für den Aufsteiger
LAMBSHEIM. Die Schachspieler des
SC Lambsheim haben eine erfolgrei-
che Premiere in der Ersten Pfalzliga
gefeiert. Gegen einen stark ersatzge-
schwächten SK Landau III gelang dem
Aufsteiger ein 5:3-Erfolg. Kirstin und
Michael Achatz hatten mit Landau
2014 den Aufstieg aus der Zweiten
Pfalzliga Ost geschafft, waren dann
aber nach Lambsheim gewechselt, wo
sie ebenfalls das Kunststück von Meis-
terschaft und Aufstieg schafften. Kirs-
tin Achatz und Ralph Ritter profitier-
ten mit zwei kampflosen Siegen da-
von, dass Landau nur zu sechst antrat.
Mit der 2:0-Führung im Rücken konn-
ten Werner Eff und Michael Achatz
dank zweier Unentschieden das Er-
gebnis auf 3:1 ausbauen. Olaf Nazare-
nus verlor seine Partie überraschend,
ehe Werner Mühlpfordt an Brett eins
mit einem Sieg über Justus Schmidt
den alten Abstand wiederherstellte.
Nach der Niederlage von Thomas
Mühlpfordt sicherte Kapitän Alexan-
der Beck mit seinem Remis den dop-
pelten Punktgewinn. |mrb

Kegeln: TuS II empfängt
KSC Pirmasens
GEROLSHEIM. Das Spitzenspiel am
vierten Spieltag der DCU-Regionalliga
findet am Samstag, 13 Uhr, auf den
Bahnen des TuS Gerolsheim statt.
Dann empfängt der TuS Gerolsheim II
Tabellenführer KSC Pirmasens. TuS-
Sportwart Uwe Köhler peilt ein Ergeb-
nis zwischen 5500 und 5600 Punkten
an. „Wenn uns das gelingt, wird es
auch für den ein wenig unberechen-
baren KSC auf unseren Bahnen
schwer.“ Personell kann der Gastge-
ber aus dem Vollen schöpfen. |edk

Handball: Lambsheim
hofft auf Sensation

FREINSHEIM. Sowohl für die männli-
che B- als auch die C-Jugend der HSG
Eckbachtal war in der Zwischenrunde
des Pokals Endstation. Für die Eck-
bachtaler C-Jugend war die 6:16-Auf-
taktniederlage gegen den Favoriten
und späteren Final-Four-Teilnehmer
TuS Kaiserslautern-Dansenberg der
entscheidende Nackenschlag. Danach
hielt sich die HSG schadlos, bezwang
die HR Göllheim/Eisenberg (18:11),
Ligakonkurrent TS Rodalben (18:9)
und den TV Thaleischweiler (18:9).
Das reichte zu Platz zwei. HSG-Trai-
ner Lukas Tschischka bemängelte in
einigen Szenen die Chancenverwer-
tung seines Teams, war aber zufrie-
den mit dem Auftritt seiner Mann-
schaft. Ein Sieg und zwei Niederlagen
waren am Ende zu wenig für die B-Ju-
gend der HSG Eckbachtal. Nach dem
13:22 gegen die TG Waldsee lief es ge-
gen den TV Rheingönheim besser
(21:16). Oberligist HSG Dudenho-
fen/Schifferstadt war beim 18:25
dann für die tapfer kämpfende HSG
eine Nummer zu groß. |mzn

HANDBALL
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Pokalaus für
Junggeckos

Sportschießen
Studernheim-Cup, Auflage-Schießen Luftge-
wehr und Luftpistole

Luftgewehr-Auflage
Ringzahlwertung/63 Starter:
1. Andreas Forster (SV Studernheim) 300/317, 2.
Siggi Hess (SG 1744 Mannheim) 300/316, 3. Gün-
ther Müller (SV Ober-Ingelheim) 300/315

Teilerwertung/63 Starter
1. Andreas Forster (SV Studernheim) 3,1 Teiler, 2.
Dieter Zeller (SSG Rheingönheim) 5,0, 3. Heinz
Gleber (SSV Wachenheim) 5,3

Mannschaftswertung
1. SV Studernheim 898, 2. SG 1744 Mannheim 892,
3. SV Obernheim 890

Luftpistole-Auflage
Ringzahlwertung/39 Starter
1. Marina Kölsch (SV Studernheim) 294/307, 2.
Andreas Forster (SV Studernheim II) 285/295, 3.
Gerhard Breitel (SSC Haßloch) 284/295

Teilerwertung/39 Starter
1. Fredy Bauer (SV Bobenheim-Roxheim) 18,2 Tei-
ler, 2. Helmut Drexler (SV Obernheim) 25,1, 3. Jo-
hannes Friedrich (SSV Wachenheim) 26,6

Mannchaftswertung
1. SV Obernheim 842, 2, SV Studernheim II 40, 3.
SSG Rheingönheim 835. |rr/lu

Zweite Runde Luftgewehr-Kreisliga

SV Gerolsheim – SV Dannstadt II 1307:1372, TG 04
Limburgerhof III – ASV 5 Edigheim 1353:1255, SSG
Rheingönheim II – SV Studernheim 1341:1408, SC
Kindenheim – SV Gerolsheim II 1429:974.

ZAHLENSPIEGEL
Tabelle: 1. TG 04 Limburgerhof II 2/2870/1435, 2.
SC Kindenheim 2/2821/1410, 3. SV Studernheim
2/2809/1404, 4. SV Dannstadt II 2/2704/1352, 5.
SSG Rheingönheim 2/2703/1351, 6. TG 04 Limbur-
gerhof III 2/2695/1347, 7. SV Gerolsheim
2/2560/1280, 8. DJK Oppau 2/2528/1264 9. ASV 05
Edigheim 2/2450/1225, 10. SV Gerolsheim II
2/1956/978. |rr

Schwimmen
Ergebnisse des Frankenthaler Schwimmver-
eins beim 20. Hofheimer Herbstschwimmen

Jahrgang 2006
100 m Brust: 1. Jan Köhler (1:46,64 Minuten)
50 m Freistil: 1. Jan Köhler (34,74 Sekunden)
50 m Rücken: 2. Jan Köhler (44,60)
200 m Freistil: 3. Jan Köhler (2:56,74)
Jahrgang 2005
50 m Freistil: 1. Tamino Huber (36,35)
200 m Freistil: 1. Tamino Huber (2:58,95)
50 m Rücken: 1. Sarah Louis (48,80)
Jahrgang 2004
400 m Freistil: 1. Mariella Saak (6:40,44)
200 m Lagen: 2. Mariella Saak (3:29,06)
Jahrgang 2002
100 m Schmetterling: 1. Rico Sauer (1:11,22)
200 m Lagen: 1. Rico Sauer (2:41,38)
400 m Freistil: 2. Rico Sauer (5:10,82)
Jahrgang 1999
200 m Freistil: 1. Kai Weitzel (2:07,36)
100 m Schmetterling: 2. Kai Weitzel (1:06,60)
50 m Freistil: 3. Kai Weitzel (26,83)

Auch auf dem Treppchen: Christian Koch (2. 100 m
Brust, 200 m Rücken und 200 m Lagen); Michael
Koch (2. 400 m Freistil und je 3. 100 m Brust und
200 m Lagen); Maike Böttcher (2. 50 m Freistil, 3.
200 m Lagen und 200 m Freistil); Max Turneret-
scher (3. 100 m Schmetterling, 400 m Freistil); Cor-
nell Göbner (3. 200 m Freistil). |sc

Zweiter Sieg in Folge für VfR
VON CHRISTIAN TREPTOW

FRANKENTHAL. Fußball-Bezirksli-
gist VfR Frankenthal hat den zwei-
ten Sieg hintereinander eingefah-
ren. Gestern Abend bezwang das
Team Rot-Weiss Seebach 2:1 (2:1).
Dabei spielten die Gastgeber die
komplette zweite Halbzeit in Unter-
zahl.

Am Ende kannte der Jubel keine
Grenzen mehr. Die VfR-Spieler freu-
ten sich wie die kleinen Kinder, fielen
sich in die Arme. Aufopferungsvoll
hatten sie sich in der zweiten Halbzeit
einem Gegner entgegengeworfen,
der in der Schlussphase zwei Akteure
mehr auf dem Platz hatte.

Dabei begann alles fast schon wie
gehabt. Der VfR geriet nach einer Se-
rie von Unzulänglichkeiten in der
Hintermannschaft in Rückstand. Gü-
lay staubte ab (3.). „Die Reaktion da-
rauf hat gestimmt“, befand VfR-Coach
Mohamed El-Haddadi aber. Und in
der Tat ließen die Gastgeber nicht die
Köpfe hängen. Sie spielten munter
nach vorne, waren ballsicherer als die
Gäste. Folgerichtig gelang dem agilen
Fatih Sezgin kurz darauf der Aus-
gleich, als er nach einem langen Ball
die Seebacher Hintermannschaft
überlief (10.). Zuvor hatte schon Vol-
kan Yaman eine gute Möglichkeit ver-
geben (9.).

Der VfR blieb am Drücker, auch be-
günstigt durch zahlreiche Seebacher
Fehlpässe. Zudem zeigte der Tabel-
lenletzte eine deutlich bessere Kör-
persprache, ging robust in die Zwei-
kämpfe. Im Abschluss allerdings ha-
perte es noch. Bis Lalabiy Lubuimi,

FUSSBALL: Bezirksligist gewinnt Heimspiel gegen Seebach 2:1 – Gelb-Rot für Volkan und Hakan Yaman

der ein großes Laufpensum abspulte,
an Gästekeeper Sven Seidenspinner
vorbeisprintete und zum 2:1 ins leere
Tor einschob (35.).

Es war der entscheidende Treffer.
Seebach, ab der 43. Minute in Über-
zahl, da Volkan Yaman Gelb-Rot sah,
war fortan zwangsweise feldüberle-
gen. Allerdings waren die Gäste wei-
ter in ihrem Spiel zu fehlerhaft. Der
eingewechselte Peper (82.) hatte
noch die größte Chance zum Aus-
gleich, verzog aber. Da war der VfR
nur noch zu neunt, da auch Hakan Ya-
man Gelb-Rot gesehen hatte (73.).

„Wir haben das Spiel in der ersten
Halbzeit verloren. In der zweiten
Halbzeit haben wir alles probiert,
aber keine Lösung gefunden“, analy-
sierte ein unzufriedener Gästecoach
Roland Beck.

Mohamed El-Haddadi, der im Mit-
telfeld mit Selim Teber die Fäden zog,
war da schon besserer Stimmung.
„Durch die Siege kommt auch der
Spaß wieder“, meinte er. Für sein
Team war es nach dem 3:2 bei der TSG
Deidesheim am Wochenende der
zweite Sieg in Serie. Der VfR bleibt
zwar Letzter, hat aber nun nur noch

einen Zähler Rückstand auf den Vor-
letzten, den VfL Neustadt.

SO SPIELTEN SIE
VfR Frankenthal: Czerwinski - Ünlü, Hakan Yaman, Ol-
gun, Amberger - Gharbi (84. Boateng) - Volkan Yaman,
Teber, El-Haddadi (69. Tepecik), Sezgin - Lubuimi (65. An-
li)
SV RW Seebach: Seidenspinner - Leopold (46. Peper),
Pfirrmann, Fabian Bauer, Werner (76. Schwindinger) -
Langenstein - Patrick Bauer (43. Maier), Kessler, Weisen-
born - Gülay, Euler
Tore: 0:1 Gülay (3.), 1:1 Sezgin (10.), 2:1 Lubuimi (35.)
- Gelbe Karten: Hakan Yaman, Volkan Yaman - Gelb-
Rot: Volkan Yaman (40.), Hakan Yaman (73.) - Beste
Spieler: Sezgin, Ünlü, Teber - Langenstein, Gülay - Zu-
schauer: 90 - Schiedsrichter: Göttel (Wernersberg).

Wer behält die „weiße Weste“?
BEINDERSHEIM. Mit dem MTSV Bein-
dersheim und Eintracht Lambsheim
treffen am Sonntag die einzigen
noch ungeschlagenen Mannschaf-
ten der Fußball-B-Klasse Nord in
unserem Spiel des Tages aufeinan-
der. Neu-Spitzenreiter Beinders-
heim möchte auf eigenem Platz sei-
ne „weiße Weste“ verteidigen. An-
stoß ist um 15.30 Uhr.

Es läuft beim Aufsteiger Beinders-
heim. Dass es so gut läuft, freut Trai-
ner Torsten Winterott. „Aber die Sai-
son ist noch lang. Wir werden noch
Spiele verlieren.“ Bisher hat sich der
MTSV aus kritischen Situationen be-

SPIEL DES TAGES: Fußball-B-Klassist MTSV Beindersheim will auch nach der Partie gegen Eintracht Lambsheim Spitzenreiter sein

freit. So am Sonntag, als die Mann-
schaft gegen Großkarlbach 0:1 zu-
rücklag, lange ohne Erfolg gegen die
clever verteidigenden Gäste anrann-
te, aber doch noch das Blatt wendete.

Dass nach vorne beim MTSV immer
etwas gehen kann, weiß Eintracht-

Trainer Thomas Seidenspinner. Er hat
am Mittwoch den MTSV beim 6:2-Er-
folg gegen den TSV Grünstadt beob-
achtet, will aber nicht verraten, wo er
die Schwachstellen der Gastgeber
sieht. „Die Stärken liegen mit Sicher-
heit in der Offensive“, verrät er nicht
wirklich ein Geheimnis. 42 Tore in
neun Spielen unterstreichen das.

Ganz oben zu stehen, fühle sich gut
an, versichert Winterott, der mit der
ersten Halbzeit gegen Grünstadt
nicht zufrieden war. Dass sich sein
Team nach Rückständen zurückge-
kämpft habe, sei gut für die Moral.
Lambsheim sieht Winterott ähnlich
gut aufgestellt wie seinen MTSV: „Die

Eintracht hat eine gute Mischung aus
jungen und erfahrenen Spielern, zu-
dem einen guten Trainer.“

Die Lambsheimer haben sich quasi
in „Schleichfahrt“ an die Spitze he-
rangetastet. Da sie spät in die Saison
eingestiegen sind – die ersten beiden
Spiele wurden verlegt – hatte sie bis-
her niemand so richtig auf der Rech-
nung. Nun stehen sie auf Platz drei.
Mit einem Sieg würde sich die Ein-
tracht endgültig in das Spitzentrio hi-
neinspielen. „Im Vorfeld wurden an-
dere Namen als Favoriten genannt“,
betont Seidenspinner.

Dass es nun für seine Truppe zu sol-
chen Spitzenspielen komme, sei eine

schöne Sache und Ansporn zugleich.
Er will aus einer kontrollierten Defen-
sive agieren. Einige Eintracht-Spieler
seien durch Grippe und Erkältung ge-
schwächt. Doch Seidenspinner hofft,
dass sie am Sonntag alle fit auflaufen
können. |nt

B-KLASSE-TIPPS
2:1 Beindersheim – Eintr. Lambsheim 1:2
3:1 TuS Altleiningen II – VT Frankenthal 1:1
4:0 ASV Heßheim – DJK SW Frankenthal 3:1
3:1 TSV Ebertsheim – ASV Mörsch 2:2
1:2 SG Leiningerland – TSV Grünstadt 1:1
3:2TuS Großkarlbach – FV Freinsheim II 2:1
1:3 VfR Grünstadt II – Sausenheim 1:2
RHEINPFALZ-Tipp: 2:2

GEROLSHEIM. Nach dem harten Auf-
taktprogramm stehen die Kegler
des DCU-Erstligisten TuS Gerols-
heim erst mal erwartungsgemäß im
Tabellenkeller. Am Wochenende
rechnet man sich beim TuS aber
durchaus Chancen aus, zu punkten.
Gefordert sind die Pfälzer morgen,
Samstag, ab 14 Uhr beim Vorjahres-
sechsten BF Damm Aschaffenburg.

Um bei den ambitionierten Aschaf-
fenburgern (Ziel: oberes Tabellen-
drittel) etwas Zählbares zu holen,
muss sich der TuS im Vergleich zu den
ersten drei Partien steigern. Die Gast-
geber haben sich mit Andreas Schmitt
von der KSG Darmstadt verstärkt und
werden von Rainer Aulbach, Ex-Na-
tionaltrainer des Deutschen Kegler-
bundes Classic, trainiert. Aber auch
Aschaffenburg hat bislang nur Nie-
derlagen auf dem Konto. Rein von der
Tabellensituation her ist es also ein
Kellerduell.

Die Gäste müssen von Anfang an
hellwach sein, damit sie etwaige Aus-
rutscher der Aschaffenburger ausnut-
zen können. Allerdings war der TuS
Gerolsheim bislang auswärts nicht
gerade in Topform. Jedoch hießen die
Gegner auch Ettlingen und Mörfel-
den. Mut machen könnte den Gästen
die Statistik: So verlor Aschaffenburg
in den vergangenen beiden Jahren le-
diglich vier Heimspiele, davon aber
gleich zwei gegen Aufsteiger.

Personell wird sich im Kader der
Gerolsheimer wenig ändern. Wie
TuS-Mannschaftsführer Christian
Mattern gestern mitteilte, wird Routi-
nier Roland Walther morgen anstelle
von Sportwart Uwe Köhler auf die
Bahnen gehen. |edk

KEGELN
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Statistik macht
Gerolsheim Mut

Fatih Sezgin (im Vordergrund am Ball) war gestern Abend einer der besten Frankenthaler. FOTO: BOLTE

Winterott Seidenspinner


